
Dritte Verordnung der Landesregierung zur Änderung der Corona-Verordnung  

  

Vom 6. Oktober 2020  

  

Auf Grund von § 32 in Verbindung mit §§ 28 bis 31 des Infektionsschutzgesetzes (IfSG) 

vom 20. Juli 2000 (BGBl. I S. 1045), das zuletzt durch Artikel 5 des Gesetzes vom 19. Juni 

2020 (BGBl. I S. 1385, 1386) geändert worden ist, wird verordnet:  

 

Artikel 1  

Änderung der Corona-Verordnung  

  

Die Corona-Verordnung vom 23. Juni 2020 (GBl. S. 483), die zuletzt durch Artikel 1 der 

Verordnung vom 22. September 2020 (GBl. S. 721) geändert worden ist, wird wie folgt 

geändert:  

  

1.  § 6 wird wie folgt geändert: 

a) In Absatz 4 werden nach dem Wort „Kontaktdaten“ die Wörter „nach Absatz 

1 Satz 1 ganz oder teilweise“ eingefügt. 

b) Es wird folgender Absatz 5 angefügt: 

„(5) Soweit Anwesende Kontaktdaten nach Absatz 1 Satz 1 gegenüber den 

zur Datenverarbeitung Verpflichteten angeben, müssen sie zutreffende 

Angaben machen.“. 

 

 

2. In § 19 wird nach Nummer 2 folgende Nummer 2a eingefügt: 

„2a. entgegen § 6 Absatz 5 als Anwesende oder Anwesender unzutreffende 

Angaben zu Vorname, Nachname, Anschrift, Datum der Anwesenheit oder 

Telefonnummer macht,“. 

 



 

Artikel 2  

Inkrafttreten  

Diese Verordnung tritt am Tag nach der Verkündung in Kraft.  
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